
Brensbacher Lindenhofschule: Mehr Spaß an der Tafel 
Germann Jahresspende unterstützt Digitalisierung an der Schule 

 

 
 

Inmitten frohgemuter Schüler und Schülerinnen überreicht die Germann Geschäftsführung ihre Jahresspende dem 
Förderverein der Lindenhofschule (v. l.) Daniel und Irmtraut Germann, Daniela Rath, 1. Vorsitzende Förderverein, 
und Schulleiterin Silke von Staden.                                                         Text/Bild: Dieter Preuss 
 

Brensbach. Die Lehrerinnen, Schüler und 
Schülerinnen der Lindenhofschule in Brensbach 
haben allen Grund zur Freude: Digitalisierung und 
damit einhergehende Medienkompetenz schreiten 
voran! Schon heute ist die Schule gut ausgestattet 
mit digitalen Whiteboards in allen Klassenräumen 
sowie mit iPads für Lehrer und Schüler. Das 
Whiteboard – also die elektronische Tafel – ist am 
Computer angeschlossen. Mithilfe eines Beamers 
können auf die Tafel Bild und Text projiziert und mit 
den Fingern oder elektronischen Stiften kann darauf 
geschrieben werden. Die Schüler und Schülerinnen 
können sich mit ihren iPads damit vernetzen und so 
gemeinsam entwickelte Tafelbilder auf den Geräten 
speichern. Schulleiterin Silke von Staden findet das 
super: „So macht den Kindern und auch uns 
Lehrkräften der Unterricht doppelt Spaß, wenn wir 
über diese Tafel Informationen aus dem Internet 

holen, Bilder betrachten oder auch Filme anschauen 
können!“   
Grund zur Freude hat auch Daniela Rath, 1. 
Vorsitzende des Fördervereins der Schule, denn das 
Brensbacher Heizungs- und Sanitärunternehmen 
Germann GmbH spendete für das Digi-
talisierungsprojekt 1.500,- Euro. Die Scheck-
übergabe erfolgte Ende Januar durch die 
Geschäftsführung Irmtraut und Daniel Germann. 
Irmtraut Germann wörtlich:  Vielleicht ist ja hier 
unter den Schülern und Schülerinnen ein 
zukünftiger oder eine zukünftige Germann-
Mitarbeiter*In. Und wenn dieser oder diese neben 
handwerklichen auch noch gute soziale, mediale 
und digitale Kompetenzen hat, dann ist das auch für 
unser Unternehmen perfekt!“  Der Förderverein 
möchte die Spende in den Kauf weiterer iPads 
investieren.  

 
 


